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Georg II meldet sich 1733 zur Einschreibung in das Personenstandsregister  
der Matrikelkommission anno 1733 

Riga, d. 2. Januarii 1733 

HOCHGEBOHRNE HOCH- UND WOHLGEBOHRENE
HERRN LANDRÄTHE, HERR LAND-MARSCHALL, UND SÄMTLICHE

HERRN DER RITTERSCHAFT.

 Hochzuehrende Herrn 

Wann durch eine weitläuftig zumachende deduction1, das Alterthum des Adels zubeglaubten 
stünde, so würde es hiran auch nicht gefehlet haben, ein gantzes Register der Ahnen derer 
Vorfahren bey zu fügen: welche Familien theils hir im Lande mit eingekommen und 
bekannt, theils aber in Westphalen geblieben und unbekannt sind. 

Da solches aber vor (für) überflüßig und unnöthig befunden, so habe (ich) hirmit nur auf das 
übergebene Diploma mich beziehen wollen, woraus deutlich erhellet, daß unsere Familie 
schon mehr als ein gantzes Seculum2 in den Adelstand erhoben, maßen unter Regierung des 
Römischen Kaysers Rudolphi anno 1602 meinen Aelter und meines seel. Bruders Kinder Uhr- 
Aelter-Vater Jürgen Rennenkampff der Reichs-Adelstand conferiret worden. 

Daß selbiges Diploma aber vor einigen Jahren renoviren und in einigen Stücken verbeßern sey, 
darzu hat mich in Sonderheit das Hohe Land-Raths collegium obligiret, da sie das 
Fragmentum unsers alten Adelsbriefes, welcher durch den großen Brand in Riga schadhaft 
geworden, nicht vor (für) authentic erkennen wollen, und verlangen, man sollte selbiges 
renoviren laßen. 

Alßo bitte (ich) ergebenst Eine Hoch und Wohlgeb. Ritterschaft wolle bey der nun 
vorzunehmenden Matricul unsere Familie dergestalt unter denen Nummern classificiren, als 
wir das Alterthum unsers Adels richtig und volkommen erwiesen, auch die Vorfahren 
würklich mehr alß ein gantz Seculum hier in Lieflandt sich finden.

Ich werde hergegen jederzeit geflißen leben, solches als ein rechtes Mitglied der Ritterschaft 
zu erkennen, und alstetz seyn. 

E. Hoch und Wohlgeb. Ritterschaft 

   Ergebenster Diener 
   Georg Edler von Rennenkampf 

                                                          
1 Beweis, Herleitung 
2 Jahrhundert 
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Georg II meldet sich 1733 zur Einschreibung in das Personenstandsregister  
der Matrikelkommission anno 1733 

Riga, d. 25. April 1733 
HOCHGEBOHREN HOCH- UND WOHLGEBOHRENE

HERRN LANDRÄHTE, HERR LAND-MARSCHALL, UND SÄMTLICHE
HERRN DER RITTERSCHAFT.

 Hochzuehrende Herrn 
Der d. 6. Febrary a. c. außgegangenen patente zu folge habe nicht ermangeln sollen, beygehendes 
additamentum meiner bey Übersendung meines original Diplomatis, beygelegten Deduction3

beyzufügen. 
1. ad puctum 1 ist der wahre Adelstand unser Familie, durch das in original eingeliefertes Diploma 

nobilitatis sattsahm erwiesen. 
2. ad Punct: 2. So ist mein seel. Vater George Rennenkamph anno 1685 im Lande angesessen worden, 

da er mit meiner seel. Mutter Barbara v. Dreyling das Guht Helmet mitgeheurahtet. 
3. ad Punct: 3. So descendiren4 wir linea recta von unsern Uhrälter- und Aelter-Vater, die dem 

diplomate zufolge zuerst in Adelstand erhoben worden: 
Denn so viel die annotation5 meines seel. Vaters betrifft, so stammet mein Uhr-Elter-Vater 
Andreas Rennenkamph genannt, auß dem Stift Osnabrüg und aus dem Hause Mitteldorf her; da 
denn mein Uhr-Elter-Vater Jürgen Rennenkamph, und die Mutter Sophia Bock geheißen, mein 
Elter-Vater Jürgen Rennenkamph und die Mutter Elisabeth Möller benahmt gewesen. 
Daß selbiger nun schon hier im Lande sich befunden, erhellet darauß, daß da sein Sohn, mein 
Großvater Joachim Rennenkamph deßen Frau, Anna Dreyling gewesen. Anno 1638 auß Liefland 
Studierens halber nach Universitäten gereißet. 
Unter andern der vornehmsten Liefländer der damahlige General Gouverneur Benedict 
Ochsenstiern, der Commissarius über Liefland und Ingermaland Engelbrectus a Mengden, und der 
Director des Consistorii Gothardus Welling, ihm zum Andenken, dem damahligen Gebrauch nach, 
in sein Stammbuch eingeschrieben, und (ist) auch in demselben nobilis juvenis tituliert worden. 
Auß diesem nun erhellet, daß schon mehr denn ein gantzes seculum6 unsere Familie sich in 
Liefland befunden, auch unter dem Adel pashiret. 
Darin (ist) nun mein Vater George Rennenkamph und meine Mutter Barbara Dreyling gewesen; 
so befinde (ich es) vor (für) überflüßig, weitere Ahnen auch Mutters wegen anzuführen, da 
bekannt, daß selbige Dreylings Familie einige Secula hir im Lande gewesen und ihren Ursprung 
von dem Adel aus Tirol haben. 

4. ad punctum 4 nun noch beyzufügen, wie viel erwachsene von (in) unser Familie sich befinden: 
so habe ich meinen Sohn in der Fremde, der Carl Georg heißet, 
zwei auf der petersburgischen Academie, Jacob Gustav und Johann Diderich,
von meines seel. Bruders Söhnen befindet sich einer mit dem Vornahmen Friderich Wilhelm
ebenfals in Petersburg in Diensten. 
Sonsten habe ich in allen sechs Söhne, und mein seel. Bruder hat vier Söhne nachgelaßen, welche 
denn unser Familie hier und überall ausmachen. 

(Ich) Zweifeln also nicht, daß dieses eine genügliche Nachricht von alles verlangte seyn werde, und 
(ich) Bitte nochmahlen Eine Hoch- und Wohlgebohrene Ritterschaft wolle unsere Familie so wohl des 
Indigenats alß Einverleibung des Matriculs würdig erhöhren, alß wir alles dasjenige, so zu einem 
wahren Edel-Mann erfordert wird, würklich dargethan. 
Ich aber werde nicht ermangeln mit meiner Hochachtung solches zu erkennen, und jeder Zeit zu seyn 

E. Hoch- und Wohlgebohrene Ritterschaft 

  gantz ergebenster Diener 
  George Edler von Rennenkampf

                                                          
3 Beweise 
4 abstammen 
5 Anmerkung 
6 Jahrhundert 


